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6. 
Leitungen: Bestellung zum Leiter und zur 1. Stellvertreterin des Leiters einer Klinischen Abteilung im 
wissenschaftlichen klinischen Bereich 
Der Rektor, Herr Univ.-Prof. Dr. Josef SMOLLE, gibt bekannt, dass er gemäß den Bestimmungen des § 20 
(5) iVm § 32 (2) UG 2002 idgF sowie des § 4 (4) des Organisationsplanes der Medizinischen Universität 
Graz idgF 
 
6.1  Herrn Univ.-Prof. Dr. Thomas PIEBER 
 zum Leiter der Klinischen Abteilung für Endokrinologie und Nuklearmedizin 
 an der Universitätsklinik für Innere Medizin 
 rückwirkend ab 01.07.2008 bis zum 30.06.2010  
 
6.2 Frau Ao.Univ.-Prof. Dr. Barbara OBERMAYER-PIETSCH 
 zur 1. Stellvertreterin des Leiters der Klinischen Abteilung für Endokrinologie und Nuklearmedizin 
 an der Universitätsklinik für Innere Medizin 
 rückwirkend ab 01.08.2008 bis zum 28.02.2009  
 
bestellt hat. 

 
Univ.-Prof. Dr. Josef SMOLLE 

Rektor  
 
 
7. 
Leitungen: Bestellung zum Vorstand und zu Stellvertretern einer wissenschaftlichen nichtklinischen 
Organisationseinheit  
Der Rektor, Herr Univ.-Prof. Dr. Josef SMOLLE, gibt bekannt, dass das Rektorat gemäß den Bestimmungen 
des § 20 (5) UG 2002 idgF sowie des § 4 (2) des Organisationsplanes der Medizinischen Universität Graz 
idgF 
 
7.1 Herrn Univ.-Prof. Dr. Gerald HÖFLER 
 zum Vorstand des Institutes für Pathologie 
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 rückwirkend ab 01.10.2008 bis zur Besetzung der der Organisations-/Subeinheit zugeordneten 
 (dritten) ProfessorInnenstelle  
 
7.2 Herrn Univ.-Prof. Dr. Kurt ZATLOUKAL 
 zum 1. Stellvertreter des Vorstandes des Institutes für Pathologie 
 rückwirkend ab 01.10.2008 bis zwei Monate nach Besetzung der der Organisations-/Subeinheit 
 zugeordneten (dritten) ProfessorInnenstelle  
 
7.3 Herrn Ass.-Prof. Dr. Manfred RATSCHEK 
 zum 2. Stellvertreter des Vorstandes des Institutes für Pathologie 
 rückwirkend ab 01.10.2008 bis zwei Monate nach Besetzung der der Organisations-/Subeinheit 
 zugeordneten (dritten) ProfessorInnenstelle 
 
bestellt hat. 
 

Univ.-Prof. Dr. Josef SMOLLE 
Rektor  

 
 
8. 
Wahlkommission - Nominierung des Hauptmitgliedes und der Ersatzmitglieder in den Senat 
Der stellvertretende Vorsitzende des Senates, Herr Univ.-Prof. Dr. Franz FAZEKAS, gibt gemäß § B 49 der 
Wahlordnung die Nominierung eines Hauptmitgliedes und der Ersatzmitglieder in den Senat bekannt: 
 
Hauptmitglied:  
Frau Univ.-Prof.Dr. Freyja-Maria Smolle-Jüttner (anstelle Hauptmitglied Univ.-Prof.Dr. R.O. Bratschko) 
 
Ersatzmitglieder:  
O.Univ.-Prof.Dr. Michael Höllwarth 
Univ.-Prof.Dr. Werner Aberer 
O.Univ.-Prof.Dr. Friedrich Anderhuber 
(anstelle der Ersatzmitglieder Univ.-Prof.Dr. Gell, O.Univ.-Prof.Dr. Denk und Univ.-Prof.Dr. Ott) 
 
 

Univ.-Prof. Dr. Josef SMOLLE 
Rektor  

 
 
 
9. 
Termine für den Festakt anlässlich der Verleihung akademischer Grade; Studienjahr 2008/2009 – 
Nachtrag 
Der Rektor, Herr Univ.-Prof. Dr. Josef SMOLLE, gibt folgenden Termin bekannt: 
 

NACHTRAG 
Termine für den Festakt anlässlich der Verleihung akademischer Grade 

 
Studienjahr 2008/2009 

 
Freitag, 15. Mai 2009  Anmeldeschluss 30.4.2009 
 

 
Univ.-Prof. Dr. Josef SMOLLE 

Rektor 
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10. 
Auslegungsgrundlage des Arbeitskreises für Gleichbehandlungsfragen zu den §§ 25, 26 
Frauenförderungsplan der Medizinischen Universität Graz (FFP) – Änderung und Wiederverlautbarung 
Die Vorsitzende des Arbeitskreises für Gleichbehandlungsfragen, Frau Univ.-Prof.in Dr.in Daisy Kopera, gibt 
bekannt, dass der Arbeitskreis für Gleichbehandlungsfragen auf der Grundlage der §§ 25, 26 
Frauenförderungsplan der Medizinischen Universität Graz in seiner 5. ordentlichen Sitzung vom 
09.09.2008 folgende Auslegungsgrundlage zu den §§ 25, 26 Frauenförderungsplan (FFP) der 
Medizinischen Universität Graz beschlossen hat: 
 

Auslegungsgrundlage 
des Arbeitskreises für Gleichbehandlungsfragen 

der Medizinischen Universität Graz  
 

zu den §§ 25, 26 Frauenförderungsplan  
der Medizinischen Universität Graz (FFP):  

 
§ 25 FFP: „Motivieren zur Bewerbung“ 

§ 26 FFP: „Wiederholung der Ausschreibung“ 
 
 
Inhalt:  
 

Gesetzestext          Seite 3 

Erläuterungen          Seite 4 

I. Universitätsprofessorinnen und Universitätsprofessoren (Wiss. UP)   Seite 4 

II. Wiss. Mitarbeiterinnen im Forschungs- und Lehrbetrieb (Wiss. UP)  Seite 5 

III. Ärzte und Ärztinnen in Facharztausbildung (Allg. UP)    Seite 5 

IV. Allg. Universitätspersonal mit Hochschulausbildung (Allg. UP)   Seite 6 

V. Sonstige Stellenausschreibungen (Allg. UP)     Seite 6 

 
 
 
Gesetzestext  
 
§ 25 FFP lautet: 
 
„Qualifizierte Bewerberinnen für wissenschaftliche Stellen und Leitungspositionen sind durch geeignete 
Maßnahmen von der Medizinischen Universität Graz zur Bewerbung zu motivieren. Über die ergriffenen 
Maßnahmen ist in der Begründung der Auswahlentscheidung zu berichten. Sofern sich keine 
Bewerberinnen beworben haben, ist § 26 anzuwenden.“ 
 
§ 26 FFP lautet: 
 
„(1) Sind bis zum Ablauf der Bewerbungsfrist keine Bewerbungen von Frauen eingelangt, welche die 
gesetzlichen Voraussetzungen und Aufnahmeerfordernisse erfüllen und den Anforderungen des 
Ausschreibungstextes entsprechen, übermittelt die ausschreibende Stelle in schriftlicher Form dem 
Arbeitskreis für Gleichbehandlungsfragen eine Darstellung jener Maßnahmen, die gesetzt wurden, um 
Frauen über die Ausschreibung zu informieren und zur Bewerbung zu motivieren. 
(2) Wurden keine ausreichenden Maßnahmen ergriffen, um qualifizierte Frauen zu motivieren, ist die 
Ausschreibung vor Beginn des Auswahlverfahrens zu wiederholen. 
(3) Langten auf Grund der neuerlichen Suche nach geeigneten Frauen wiederum keine Bewerbungen von 
Frauen ein, ist das Auswahlverfahren durchzuführen.“ 
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Erläuterungen  
 

 Jeder Ausschreibungstext hat gemäß § 24 Abs 3 FFP folgenden Zusatz/folgende Zusätze zu 
enthalten:  

 
- „Die Medizinische Universität Graz strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in 

Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf.“  
 
- Bei bestehender Unterrepräsentation ist auch folgender Satz anzufügen: „Bei gleicher 

Qualifikation werden Frauen vorrangig aufgenommen.“ 
 

 Werden Maßnahmen entsprechend den Bestimmungen dieser Durchführungsbestimmungen gesetzt, 
um qualifizierte Frauen anzusprechen, ist zusammen mit dem Ausschreibungstext ein 
Begleitschreiben zu übermitteln, das sinngemäß wie folgt lautet:   

 
- „Es wird ersucht, den beiliegenden Ausschreibungstext betreffend die Stelle einer/eines 

…………………….. an der Klinik/am Zentrum/Institut/in der Abteilung für ………………… der 
Medizinischen Universität Graz bekannt zu machen (zB Aushang). Insbesondere wird ersucht, 
etwaige Bewerberinnen an Ihrer/Ihrem Klinik/Zentrum/Institut/Abteilung gezielt auf die 
Ausschreibung aufmerksam zu machen.“ 

 
 Dem Arbeitskreis ist seitens der ausschreibenden Stelle eine schriftliche Darstellung zu übermitteln, 

welche Maßnahmen im Sinne des Frauenförderungsplans und dieser Durchführungsbestimmungen 
im Einzelfall ergriffen wurden.  

 
 Fallen für Veröffentlichungen von Stellenausschreibungen – zB in Tageszeitungen, Fachzeitschriften, 

etc – im Zuge von Erstausschreibungen und/oder Ausschreibungswiederholungen Kosten an, so sind 
diese grundsätzlich von der Organisations-/Subeinheit zu tragen, welcher die Stelle zugeordnet ist.  

 
 Für nähere Informationen über die Suche nach habilitierten Frauen im deutschsprachigen Raum rufen 

Sie bitte die diesbezüglichen Informationen auf der Homepage des Arbeitskreises für 
Gleichbehandlungsfragen auf (http://www.meduni-graz.at/akgl/) bzw kontaktieren Sie das Büro des 
Arbeitskreises (akgl-buero@meduni-graz.at; weitere Kontaktdaten unter http://www.meduni-
graz.at/akgl/kontakt.html).  

 
 Wird im Folgenden der Begriff „Arbeitsgebiet“ verwendet, ist dieser weit zu interpretieren. 

 
 Die Abkürzung „UP“ steht im Folgenden für Universitätspersonal.  

 
 
I.  
Universitätsprofessorinnen und Universitätsprofessoren (Wiss. UP) 
insbes §§ 94, 97, 98, 99 UG 2002 
 
Als in den Akt aufzunehmender Nachweis, dass das zuständige universitäre Organ/die zuständige 
Universitätseinrichtung nach Frauen als Bewerberinnen gesucht hat, wird angesehen, wenn die ersten drei 
Maßnahmen und mindestens eine der drei letzten Maßnahmen erfüllt wurden: 
 

Veröffentlichung der Ausschreibung in österreichischen bzw. internationalen Fachzeitschriften.1 
Aussendung des Ausschreibungstextes an alle Kliniken/Zentren/Institute/Abteilungen mit gleichem 
oder verwandtem Arbeitsgebiet an österreichischen Universitäten. 2 
Aussendung des Ausschreibungstextes an mindestens fünf Kliniken/Zentren/Institute/Abteilungen 
gleicher oder verwandter Arbeitsgebiete ausländischer Universitäten.3 

                                                      
 
 
1 Als österreichische Fachzeitschriften werden zB angesehen: Österreichische Ärztezeitung, Österreichische Zahnärztezeitung; als 
internationale Fachzeitschrift gilt zB das Deutsche Ärzteblatt.  
2 Aussendung des Ausschreibungstextes mit Begleitschreiben. Die Aussendung muss an alle Universitäten erfolgen, an denen dieses 
Fach vertreten ist.  
3 Aussendung des Ausschreibungstextes mit Begleitschreiben. Von begründbaren Ausnahmen abgesehen, sind 
Kliniken/Zentren/Institute/Abteilungen im deutschsprachigen oder grenznahen Ausland zu wählen. 
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Veröffentlichung der Ausschreibung in einer geeigneten Tageszeitung.4 
Anschreiben von einschlägig habilitierten oder gleichwertig qualifizierten Frauen. 
Veröffentlichung der Ausschreibung in facheinschlägigen und frauenspezifischen Mailinglisten.5 

 
II. 
Wissenschaftliche MitarbeiterInnen im Forschungs- und Lehrbetrieb (Wiss. UP) 
insbes §§ 94, 100 UG 2002 
 
Als in den Akt aufzunehmender Nachweis, dass das zuständige universitäre Organ/die zuständige 
Universitätseinrichtung nach Frauen als Bewerberinnen gesucht hat, wird angesehen, wenn mindestens 
vier der sieben folgenden Maßnahmen erfüllt wurden: 
 

Aussendung des Ausschreibungstextes an Absolventinnen der betreffenden Studienrichtung der 
Medizinischen Universität Graz/der Karl-Franzens-Universität Graz/Technischen Universität Graz 
der letzten beiden Jahre. 
Aussendung des Ausschreibungstextes an Kliniken/Zentren/Institute/Abteilungen mit gleichem 
oder verwandtem Arbeitsgebiet an österreichischen Universitäten.6   
Aussendung des Ausschreibungstextes an mindestens fünf Kliniken/Zentren/Institute/Abteilungen 
gleicher oder verwandter Arbeitsgebiete ausländischer Universitäten.7  
Aussendung des Ausschreibungstextes an alle einschlägigen österreichischen Universitäten mit 
dem Ersuchen um Beilage zum dortigen Mitteilungsblatt.  
Veröffentlichung der Ausschreibung in einer geeigneten Tageszeitung.8 
Veröffentlichung der Ausschreibung in österreichischen bzw. internationalen Fachzeitschriften. 
Veröffentlichung der Ausschreibung in facheinschlägigen und frauenspezifischen Mailinglisten.9 

 
 
III. 
Ärztinnen und Ärzte in Facharztausbildung, zeitl befristet (Allg. UP) 
insbes §§ 94, 96 UG 2002 
 
Als in den Akt aufzunehmender Nachweis, dass das zuständige universitäre Organ/die zuständige 
Universitätseinrichtung nach Frauen als Bewerberinnen gesucht hat, wird angesehen, wenn mindestens 
drei der fünf folgenden Maßnahmen erfüllt wurden: 
 

Aussendung des Ausschreibungstextes an alle Kliniken/Zentren/Institute/Abteilungen mit gleichem 
oder verwandtem Arbeitsgebiet an österreichischen (medizinischen) Universitäten. 10 
Aussendung des Ausschreibungstextes an mindestens fünf Kliniken/Zentren/Institute/Abteilungen 
gleicher oder verwandter Arbeitsgebiete ausländischer (medizinischer) Universitäten.11 
Veröffentlichung der Ausschreibung in einer geeigneten Tageszeitung.12 

                                                      
 
 
4 Als „geeignete Tageszeitung“ im Sinne dieser Bestimmung werden insbesondere die (Wochenend-)Ausgaben von „Der Standard“, 
„Die Presse“, „Die Zeit“, „Wiener Zeitung“ angesehen.   
5 Als facheinschlägige Mailingliste gilt zB jene des Deutschen Hochschulverbandes(Homepage: 
http://www.hochschulverband.de/cms/). Informationen über Mailinglisten bzw über die Durchführung von Veröffentlichungen darin 
erhalten Sie auch im Büro des Arbeitskreises für Gleichbehandlungsfragen, Kontakt: akgl-buero@meduni-graz.at bzw 
http://www.meduni-graz.at/akgl/kontakt.html. 
6 Aussendung des Ausschreibungstextes mit Begleitschreiben. Die Aussendung muss an alle Universitäten erfolgen, an denen dieses 
Fach vertreten ist.  
7 Aussendung des Ausschreibungstextes mit Begleitschreiben. Von begründbaren Ausnahmen abgesehen, sind 
Kliniken/Zentren/Institute/Abteilungen im deutschsprachigen oder grenznahen Ausland zu wählen. 
8 Als „geeignete Tageszeitung“ im Sinne dieser Durchführungsbestimmungen werden insbesondere die (Wochenend-) Ausgaben von 
„Kleine Zeitung“, „Kronen-Zeitung“, „Der Standard“, „Die Presse“, „Die Zeit“, „Wiener Zeitung“ angesehen.   
9 Informationen über derartige Mailinglisten bzw über die Durchführung von Veröffentlichungen darin erhalten Sie im Büro des 
Arbeitskreises für Gleichbehandlungsfragen, Kontakt: akgl-buero@meduni-graz.at bzw http://www.meduni-
graz.at/akgl/kontakt.html. 
10 Aussendung des Ausschreibungstextes mit Begleitschreiben. Die Aussendung muss an alle Universitäten erfolgen, an denen dieses 
Fach vertreten ist.  
11 Aussendung des Ausschreibungstextes mit Begleitschreiben. Von begründbaren Ausnahmen abgesehen, sind 
Kliniken/Zentren/Institute/Abteilungen im deutschsprachigen oder grenznahen Ausland zu wählen. 
12 Als „geeignete Tageszeitung“ im Sinne dieser Durchführungsbestimmungen werden insbesondere die Wochenendausgaben von 
„Kleine Zeitung“, „Kronen-Zeitung“, „Der Standard“, „Die Presse“, „Die Zeit“ angesehen.   



- 6 - 

______________________________________________________________________________________________________ 
Druck und Verlag der Medizinischen Universität Graz                                                       MTBl. vom 15.10.2008, StJ 2008/09, 2. Stk. 
 

Veröffentlichung der Ausschreibung in österreichischen bzw. internationalen Fachzeitschriften.  
Veröffentlichung der Ausschreibung in facheinschlägigen und frauenspezifischen Mailinglisten.13  

 
 
IV. 
Allgemeines Universitätspersonal mit Hochschulausbildung  
insbes §§ 94, 101 UG 2002 
 
Als in den Akt aufzunehmender Nachweis, dass das zuständige universitäre Organ/die zuständige 
Universitätseinrichtung nach Frauen als Bewerberinnen gesucht hat, wird angesehen, wenn mindestens 
zwei der vier folgenden Maßnahmen erfüllt wurden: 
 

Veröffentlichung der Ausschreibung in einer geeigneten Tageszeitung.14 
Aussendung des Ausschreibungstextes an alle einschlägigen österreichischen Universitäten mit 
dem Ersuchen um Beilage zum dortigen Mitteilungsblatt.  
Übermittlung des Ausschreibungstextes an das Arbeitsmarktservice für Steiermark bzw an 
geeignete Weiterbildungseinrichtungen im Raum Graz.  
Veröffentlichung der Ausschreibung in facheinschlägigen und frauenspezifischen Mailinglisten.15 

 
 
V. 
Sonstige Stellenausschreibungen inkl Lehrlingsstellen (Allg. UP)  
insbes §§ 94, 101 UG 2002 
 
Als in den Akt aufzunehmender Nachweis, dass das zuständige universitäre Organ/die zuständige 
Universitätseinrichtung nach Frauen als Bewerberinnen gesucht hat, wird angesehen, wenn mindestens 
zwei der fünf folgenden Maßnahmen erfüllt wurden: 
 

Veröffentlichung der Ausschreibung in einer geeigneten Tageszeitung16. 
Übermittlung des Ausschreibungstextes an das Arbeitsmarktservice für Steiermark. 
Übermittlung des Ausschreibungstextes an geeignete Bildungseinrichtungen im Raum Graz (WIFI, 
HTL, FH Joanneum, CTA-Schule, MTA-Akademie udgl). 
Aushang an geeigneten Stellen an der Medizinischen Universität Graz oder der Karl-Franzens-
Universität Graz bzw. der ÖH (wenn für die ausgeschriebene Stelle Studierende in Frage kommen). 
Veröffentlichung der Ausschreibung in facheinschlägigen und frauenspezifischen Mailinglisten.17 

 
 

Univ.-Prof. Dr. Josef SMOLLE 
Rektor  

 
 
 
 
 
 
 

                                                      
 
 
13 Informationen über derartige Mailinglisten bzw über die Durchführung von Veröffentlichungen darin erhalten Sie im Büro des 
Arbeitskreises für Gleichbehandlungsfragen, Kontakt: akgl-buero@meduni-graz.at bzw http://www.meduni-
graz.at/akgl/kontakt.html. 
14 Als „geeignete Tageszeitung“ im Sinne dieser Durchführungsbestimmungen werden insbesondere die (Wochenend-) Ausgaben 
von „Kleine Zeitung“, „Kronen-Zeitung“, „Der Standard“, „Die Presse“, „Die Zeit“, „Wiener Zeitung“ angesehen.   
15 Informationen über derartige Mailinglisten bzw über die Durchführung von Veröffentlichungen darin erhalten Sie im Büro des 
Arbeitskreises für Gleichbehandlungsfragen, Kontakt: akgl-buero@meduni-graz.at bzw http://www.meduni-
graz.at/akgl/kontakt.html. 
16 Als „geeignete Tageszeitung“ im Sinne dieser Durchführungsbestimmungen werden insbesondere die (Wochenend-) Ausgaben 
von „Kleine Zeitung“, „Kronen-Zeitung“ angesehen.   
17 Informationen über derartige Mailinglisten bzw über die Durchführung von Veröffentlichungen darin erhalten Sie im Büro des 
Arbeitskreises für Gleichbehandlungsfragen, Kontakt: akgl-buero@meduni-graz.at bzw http://www.meduni-
graz.at/akgl/kontakt.html. 
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11. 
Studienplan: Studienplan für das Diplomstudium Zahnmedizin - Berichtigung 
Der stellvertretende Vorsitzende des Senates, Herr Univ.-Prof. Dr. Franz FAZEKAS, gibt folgende 
Berichtigung des Studienplanes für das Diplomstudium Zahnmedizin, veröffentlicht im 32. Stück des 
Mitteilungsblattes der Medizinischen Universität Graz im Studienjahr 2007/08 vom 17.09.2008, RN 179, 
bekannt: 
 
Umbenennung "Restaurative Zahnheilkunde II" in "Grundlagen der restaurativen Behandlungsplanung"  
 
auf Seite 16, § 19 unter 2. Zahnersatzkunde 
auf Seite 20, § 21 unter Lehrveranstaltungsabfolge im 3. Studienabschnitt im 10. Semester 
auf Seite 32, im Anhang 3, 10. Semester  
 
 

Univ.-Prof. Dr. Josef SMOLLE 
Rektor 

 
 
 

12. 
Studienplan: Anhänge zum Studienplan für das Masterstudium Gesundheits- und Pflegewissenschaft 
Der stellvertretende Vorsitzende des Senates, Herr Univ.-Prof. Dr. Franz FAZEKAS, gibt bekannt, dass der 
Senat der Medizinischen Universität Graz in seiner Sitzung am 28.05.2008 gemäß § 25 Abs. 1 Z 10 UG 
2002 idgF auf Beschluss der Studienkommission für Gesundheits- und Pflegewissenschaft vom 19.05.2008 
nachfolgende Anhänge zum Studienplan für das Masterstudium Gesundheits- und Pflegewissenschaft 
beschlossen hat: 
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12.1  
Anhang: Praktikum „Einführung in den pädagogischen Aufgabenbereich“ 
 

 
 
 
 



- 9 - 

______________________________________________________________________________________________________ 
Druck und Verlag der Medizinischen Universität Graz                                                       MTBl. vom 15.10.2008, StJ 2008/09, 2. Stk. 
 

 
 
 
 
 
 
 



- 10 - 

______________________________________________________________________________________________________ 
Druck und Verlag der Medizinischen Universität Graz                                                       MTBl. vom 15.10.2008, StJ 2008/09, 2. Stk. 
 

 
 
 
 
 
 
 



- 11 - 

______________________________________________________________________________________________________ 
Druck und Verlag der Medizinischen Universität Graz                                                       MTBl. vom 15.10.2008, StJ 2008/09, 2. Stk. 
 

 
 
 
 
 
 



- 12 - 

______________________________________________________________________________________________________ 
Druck und Verlag der Medizinischen Universität Graz                                                       MTBl. vom 15.10.2008, StJ 2008/09, 2. Stk. 
 



- 13 - 

______________________________________________________________________________________________________ 
Druck und Verlag der Medizinischen Universität Graz                                                       MTBl. vom 15.10.2008, StJ 2008/09, 2. Stk. 
 

 
 
 
 
 
 
 



- 14 - 

______________________________________________________________________________________________________ 
Druck und Verlag der Medizinischen Universität Graz                                                       MTBl. vom 15.10.2008, StJ 2008/09, 2. Stk. 
 



- 15 - 

______________________________________________________________________________________________________ 
Druck und Verlag der Medizinischen Universität Graz                                                       MTBl. vom 15.10.2008, StJ 2008/09, 2. Stk. 
 

 
 
 
 
 
 
 



- 16 - 

______________________________________________________________________________________________________ 
Druck und Verlag der Medizinischen Universität Graz                                                       MTBl. vom 15.10.2008, StJ 2008/09, 2. Stk. 
 

 
 
 
 
 
 
 



- 17 - 

______________________________________________________________________________________________________ 
Druck und Verlag der Medizinischen Universität Graz                                                       MTBl. vom 15.10.2008, StJ 2008/09, 2. Stk. 
 

 
 
 
 
 
 
 



- 18 - 

______________________________________________________________________________________________________ 
Druck und Verlag der Medizinischen Universität Graz                                                       MTBl. vom 15.10.2008, StJ 2008/09, 2. Stk. 
 

 
 
 
 
 
 
 



- 19 - 

______________________________________________________________________________________________________ 
Druck und Verlag der Medizinischen Universität Graz                                                       MTBl. vom 15.10.2008, StJ 2008/09, 2. Stk. 
 

 
 
 
 
 
 
 



- 20 - 

______________________________________________________________________________________________________ 
Druck und Verlag der Medizinischen Universität Graz                                                       MTBl. vom 15.10.2008, StJ 2008/09, 2. Stk. 
 

 
 
 
 
 
 
 



- 21 - 

______________________________________________________________________________________________________ 
Druck und Verlag der Medizinischen Universität Graz                                                       MTBl. vom 15.10.2008, StJ 2008/09, 2. Stk. 
 

 
 
 
 
 
 
 



- 22 - 

______________________________________________________________________________________________________ 
Druck und Verlag der Medizinischen Universität Graz                                                       MTBl. vom 15.10.2008, StJ 2008/09, 2. Stk. 
 

12.2 Anhang: Praktikum „Einführung in den Aufgabenbereich des Managements“ 
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13. Ausschreibung von Stellen 
 

Der Rektor, Herr Univ.-Prof. Dr. Josef SMOLLE, gibt bekannt, dass die Medizinische Universität Graz 
gemäß § 107 UG 2002 idgF folgende Stellen als Privatangestelltenverhältnisse auf Grundlage des VBG 
ausschreibt: 
 
 
13.1 Freie Stellen für das wissenschaftliche Personal 
 
Die Medizinische Universität Graz strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in 
Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei gleicher 
Qualifikation werden Frauen vorrangig aufgenommen.  
 
Bewerbungen samt Lebenslauf sind unter der Kennzahl an die Abteilung Personaladministration der 
Medizinischen Universität Graz, Universitätsplatz 3, 8010 Graz bzw. an personal@meduni-graz.at zu 
richten. 
 
Bewerberinnen und Bewerber haben keinen Anspruch auf Abgeltung von allfälligen Reise- und 
Aufenthaltskosten. 
 
 
1 Stelle einer Wissenschaftlichen Mitarbeiterin oder eines Wissenschaftlichen Mitarbeiters im 
Forschungs- und Lehrbetrieb mit möglicher Qualifizierungsvereinbarung am Institut für Gerichtliche 
Medizin, zu besetzen ab 01. Jänner 2009, befristet auf 6 Jahre. 
Anforderungsprofil: 

• Abgeschlossenes Doktorratsstudium aus Biologie 
Erwünschte Kenntnisse bzw. Qualifikationen: 

• Erfahrung in Lehre und Forschung 
• Teilnahme und Organisation von Schulungstätigkeit 
• Vorkenntnisse auf dem Gebiet SIDS und dessen mögliche genetische Ursachen 
• Einschlägige Erfahrung auf dem Gebiet der forensischen Molekularbiologie und Spurenkunde 

(Probenvorbereitung, PCR, Fragmentanalyse, Sequenzierung) 
• Fähigkeit und Bereitschaft zu wissenschaftlichem Arbeiten bei bestehenden bzw. bei der 

Etablierung neuer Forschungsprojekte 
• Englisch 
• EDV (ABI 310 Data Collection Software) 
• Einwerbung von Drittmitteln 
• Teamfähigkeit 

Kernaufgaben: 
• Lehre, Forschung, Dienstleitung, Abteilungsleitung Forensische Molekularbiologie 

Ende der Bewerbungsfrist: 05. November 2008 (Kennzahl: W12 ex 2008/09) 
 
 
1 Stelle einer Wissenschaftlichen Mitarbeiterin oder eines Wissenschaftlichen Mitarbeiters im 
Forschungs- und Lehrbetrieb am Institut für Sozialmedizin und Epidemiologie, zu besetzen ab sofort, 
befristet auf 6 Jahre. 
Anforderungsprofil: 

• Abgeschlossenes Diplom- bzw. Doktoratsstudium in Sozialwissenschaften, Psychologie, Medizin 
(analog Abgeltungsgesetz bzw. analog § 49l VBG) 

Erwünschte Kenntnisse bzw. Qualifikationen: 
• Wissenschaftliche Vorerfahrung und Publikationen im Bereich Sozialmedizin 
• Gute Kenntnisse der Methoden der Sozialepidemiologie und der empirischen Sozialforschung 
• Gute Kenntnisse im Bereich computerunterstützter statistischer Datenanalyse 
• Durchführung von Forschungsprojekten 
• Erfahrung in der Lehre 
• Bereitschaft zur Habilitation 

Ende der Bewerbungsfrist: 05. November 2008 (Kennzahl: W13 ex 2008/09) 
 



- 34 - 

______________________________________________________________________________________________________ 
Druck und Verlag der Medizinischen Universität Graz                                                       MTBl. vom 15.10.2008, StJ 2008/09, 2. Stk. 
 

1 Stelle einer Wissenschaftlichen Mitarbeiterin oder eines Wissenschaftlichen Mitarbeiters im 
Forschungs- und Lehrbetrieb mit möglicher Qualifizierungsvereinbarung an der Universitätsklinik für 
Orthopädie, zu besetzen ab 01. Dezember 2008, befristet auf 6 Jahre. 
Anforderungsprofil: 

• Abgeschlossenes Studium der Humanmedizin 
• Fachärztin/Facharzt für Orthopädie und orthopädische Chirurgie 

Erwünschte Kenntnisse bzw. Qualifikationen: 
• Teamfähigkeit 
• Wissenschaftliche Tätigkeiten in Form von Publikationen und Vorträgen 
• Erfahrung in der Durchführung des Studierendenunterrichtes 
• Kenntnisse und Erfahrung in der orthopädischen Onkologie 
• Kenntnisse und Erfahrung n der Ganganalyse 

Ende der Bewerbungsfrist: 05. November 2008 (Kennzahl: W14 ex 2008/09) 
 
 
1 Stelle einer Ärztin oder eines Arztes in Fachärztinnen-/Facharztausbildung an der Universitätsklinik für 
Radiologie, zu besetzen ab sofort, befristet auf 1 Jahr. 
Anforderungsprofil: 

• Abgeschlossenes Studium der Humanmedizin 
Erwünschte Kenntnisse bzw. Qualifikationen: 

• Absolvierte Gegenfächer 
• Vorerfahrung in der Lehre bzw. Studierendenbetreuung 
• Einschlägige Vorleistungen 
• (Einschlägige) wissenschaftliche Vorerfahrung 
• Fremdsprachenkenntnisse (insbesondere Englisch) 
• Gute PC-Kenntnisse 

Ende der Bewerbungsfrist: 05. November 2008 (Kennzahl: W15 ex 2008/09) 
 

 
 
1 Stelle einer Wissenschaftlichen Mitarbeiterin oder eines Wissenschaftlichen Mitarbeiters im 
Forschungs- und Lehrbetrieb mit möglicher Qualifizierungsvereinbarung am Institut für 
Pflegewissenschaft, zu besetzen ab sofort, befristet auf 6 Jahre. 
Anforderungsprofil: 

• Abgeschlossenes universitäres Hochschulstudium der Pflegewissenschaft, der Pflegepädagogik 
oder Gesundheitswissenschaften, mit Schwerpunkt Pflegewissenschaft bzw. gleichwertiger 
ausländischer Abschluss 

• Abgeschlossene Promotion in Pflegewissenschaft oder Gesundheitswissenschaften, mit Schwer-
punkt Pflege bzw. gleichwertige ausländische Promotion 

• Mehrjährige Erfahrung in pflegewissenschaftlicher/gesundheitswissenschaftlicher (Schwerpunkt 
Pflege) Forschung 

Erwünschte Kenntnisse bzw. Qualifikationen: 
• Pädagogische und didaktische Eignung und Methodenkompetenz 
• Mehrjährige Erfahrung in der universitären Lehre 
• Erfahrung in problem-orientiertem Lernen 
• Erfahrung in e-learning/blended learning 
• Erfahrung in der Aquisition von Drittmitteln 
• Facheinschlägige Auslandserfahrung und sehr gute englische Sprachkenntnisse 
• Führungs- und Leitungserfahrung 
• Ausbildung in der Gesundheits- und Krankenpflege 
• Teamfähigkeit, Belastbarkeit, Flexibilität, Organisations- und Managementfähigkeit sowie Interesse 

am Aufbau und an der Weiterentwicklung des Fachbereichs Pflegewissenschaft werden erwartet 
Ende der Bewerbungsfrist: 30. November 2008 (Kennzahl: W20 ex 2008/09) 

 
 
 
 



- 35 - 

______________________________________________________________________________________________________ 
Druck und Verlag der Medizinischen Universität Graz                                                       MTBl. vom 15.10.2008, StJ 2008/09, 2. Stk. 
 

1 Stelle einer Ärztin oder eines Arztes in Fachärztinnen-/Facharztausbildung an der Universitätsklinik für 
Kinder- und Jugendheilkunde, zu besetzten ab 02. Jänner 2009, bis zur Beendigung der Fachärztinnen-/ 
Facharztausbildung, längstens 7 Jahre. 
Anforderungsprofil: 

• Abgeschlossenes Studium der Humanmedizin 
Erwünschte Kenntnisse bzw. Qualifikationen: 

• Ausbildungsnachweis im Fach Kinder- und Jugendheilkunde 
• Absolvierte Gegenfächer 
• Wissenschaftliche Kompetenz im Bereich der Pädiatrie 

Ende der Bewerbungsfrist: 05. November 2008 (Kennzahl: W21 ex 2008/09) 
 
 
1 Stelle einer Wissenschaftlichen Mitarbeiterin oder eines Wissenschaftlichen Mitarbeiters im 
Forschungs- und Lehrbetrieb (befristete Ersatzkraft gem. § 109 (2) UG 2002 idgF) an der 
Universitätsklinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe, zu besetzen ab 01. Dezember 2008, befristet bis 
30. November 2010. 
Anforderungsprofil: 

• Abgeschlossenes Studium der Humanmedizin 
• Fachärztin/Facharzt für Frauenheilkunde und Geburtshilfe 

Erwünschte Kenntnisse bzw. Qualifikationen: 
• Fremdsprachenkenntnisse 
• EDV-Kenntnisse 
• Teamfähigkeit 
• Besondere Vorkenntnisse auf dem Gebiet der operativen Gynäkologie, Urogynäkologie oder Seno-

logie und wissenschaftliches Interesse, besonders für das Fachgebiet Gynäkologie 
Ende der Bewerbungsfrist: 05. November 2008 (Kennzahl: W22 ex 2008/09) 

 
 
1 Stelle einer Wissenschaftlichen Mitarbeiterin oder eines Wissenschaftlichen Mitarbeiters im 
Forschungs- und Lehrbetrieb (befristete Ersatzkraft gem. § 109 (2) UG 2002 idgF), analog VBG bzw. 
analog Abgeltungsgesetz, am Institut für Medizinische Informatik, Statistik und Dokumentation, zu 
besetzen ab 05. Jänner 2009, auf die Dauer des Beschäftigungsverbotes und eines anschließenden 
Karenzurlaubes nach Mutterschutzgesetz. 
Anforderungsprofil: 

• Abgeschlossenes Diplom- oder Doktorratsstudium in Statistik, Mathematik, Technischer 
Mathematik oder einem vergleichbaren Gebiet 

Erwünschte Kenntnisse bzw. Qualifikationen: 
• Erfahrung in der Anwendung biostatischer Methodik 
• Kenntnisse verschiedener Statistiksoftware (u.a. SAS, R, SPSS) 
• Interesse an praxisorientierter, methodischer Forschung im Fachgebiet Biostatistik 
• Didaktische Eignung 
• Teamfähigkeit 

Ihre Aufgaben: 
• Selbstständige statistische Planung und Auswertung von wissenschaftlichen medizinischen 

Projekten 
• Statistische Beratung bei der Durchführung von klinischen Studien 
• Forschung und Lehre im Bereich biostatischer Methodik und deren Anwendung im naturwissen-

schaftlichen/medizinischem Kontext. 
Ende der Bewerbungsfrist: 05. November 2008 (Kennzahl: W24 ex 2008/09) 

 
 
Eine halbe Stelle einer Wissenschaftlichen Mitarbeiterin oder eines Wissenschaftlichen Mitarbeiters an der 
Universitätsklinik für Dermatologie und Venerologie, Klinische Abteilung für allgemeine Dermatologie, 
zu besetzen ab sofort, befristet auf 1 Jahr. 
Anforderungsprofil: 

• Abgeschlossenes Studium der Humanmedizin 
Erwünschte Kenntnisse bzw. Qualifikationen: 

• Erfahrungen in klinischen Studien 
• EDV-Kenntnisse (Datenbank, Textverarbeitung) 
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• Gute Englischkenntnisse 
• Teamfähigkeit 

Aufgabenbereiche: 
• Mitarbeit in verschiedenen klinischen Psoriasis-Studien, Hilfe bei der Patientinnen-/Patienten-

betreuung im Rahmen der Studien, Führen der CRFs, lokale „study coordinator“-Funktion 
Ende der Bewerbungsfrist: 05. November 2008 (Kennzahl: D25 ex 2008/09) 

 
 
1 Stelle einer Ärztin oder eines Arztes in Fachärztinnen-/Facharztausbildung (befristete Ersatzkraft gem. 
§ 109 (2) UG 2002 idgF) an der Universitätsklinik für Neurologie, Klinische Abteilung für spezielle Neuro-
logie, zu besetzen ab sofort, befristet bis 24. März 2009. 
Anforderungsprofil: 

• Abgeschlossenes Studium der Humanmedizin 
Erwünschte Kenntnisse bzw. Qualifikationen: 

• Wissenschaftliche Vorerfahrungen in klinischer Neurologie mit Berücksichtigung der 
neurologischen Alterserkrankungen 

• EDV- und Englischkenntnisse 
Ende der Bewerbungsfrist: 05. November 2008 (Kennzahl: W26 ex 2008/09) 

 
 
 
13.2 Freie Stellen für das allgemeine Personal 
 
Die Medizinische Universität Graz strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in 
Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei gleicher 
Qualifikation werden Frauen vorrangig aufgenommen. 
 
Bewerbungen samt Lebenslauf sind unter der Kennzahl an die Abteilung Personaladministration der 
Medizinischen Universität Graz, Universitätsplatz 3, 8010 Graz bzw. an personal@meduni-graz.at zu 
richten. 
 
Bewerberinnen und Bewerber haben keinen Anspruch auf Abgeltung von allfälligen Reise- und 
Aufenthaltskosten. 
 
 
1 halbe Stelle einer Biomedizinischen Analytikerin oder eines Biomedizinischen Analytikers (befristete 
Ersatzkraft gem. § 109 (2) UG 2002 idgF) am Institut für Zellbiologie, Histologie und Embryologie, zu 
besetzen ab 23. November 2008, befristet auf die Dauer des Beschäftigungsverbotes und eines eventuell 
anschließenden Karenzurlaubes nach Mutterschutzgesetz. 
Anforderungsprofil: 

• Abgeschlossene Ausbildung zur Biomedizinischen Analytikerin/zum Biomedizinischen Analytiker 
Erwünschte Kenntnisse bzw. Qualifikationen: 

• Erfahrung in licht- und elektronenmikroskopischen, histologischen Methoden 
• Immunhistologie 
• Standardmethoden der Molekularbiologie wie Isolation von DNA und RNA, Southern und 

Northern Blots sowie biochemischen Verfahren, insbesondere Western Blotting 
• Erfahrung in Projektmitarbeit 
• Bereitschaft zur fachlichen Weiterbildung 
• Eigenverantwortliche Arbeitsweise 
• Gute Englischkenntnisse 

Ende der Bewerbungsfrist: 05. November 2008 (Kennzahl: A16 ex 2008/09) 
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1 halbe Stelle einer Biomedizinischen Analytikerin oder eines Biomedizinischen Analytikers (befristete 
Ersatzkraft gem. § 109 (2) UG 2002 idgF) am Institut für Zellbiologie, Histologie und Embryologie, zu 
besetzen ab 23. November 2008, befristet auf die Dauer des Beschäftigungsverbotes und eines eventuell 
anschließenden Karenzurlaubes nach Mutterschutzgesetz. 
Anforderungsprofil: 

• Abgeschlossene Ausbildung zur Biomedizinischen Analytikerin/zum Biomedizinischen Analytiker 
Erwünschte Kenntnisse bzw. Qualifikationen: 

• Erfahrung in histologischen Methoden, insbesondere Immunhistologie, Zell- und Gewebekultur-
techniken (3-D-Kulturen) 

• Standardmethoden der Molekularbiologie sowie der Biochemie 
• Erfahrung in Projektmitarbeit 
• EDV-Kenntnisse 
• Bereitschaft zur fachlichen Weiterbildung 
• Eigenverantwortliche Arbeitsweise 
• Gute Englischkenntnisse 
• Teamfähigkeit 

Ende der Bewerbungsfrist: 05. November 2008 (Kennzahl: A17 ex 2008/09) 
 
 
1 halbe Stelle einer Biomedizinischen Analytikerin oder eines Biomedizinischen Analytikers im bakterio-
logisch-mykologischen Labor des Institutes für Hygiene, Mikrobiologie und Umweltmedizin, zu besetzen 
ab 02. Jänner 2009. 
Anforderungsprofil: 

• Abgeschlossene Ausbildung als Biomedizinischen Analytikerin/als Biomedizinischer Analytiker 
• Erfahrung mit Computer und EDV 
• Teamfähigkeit, Flexibilität und Bereitschaft zur Weiterbildung 
• Wünschenswert wären Vorkenntnisse und Erfahrung im Umgang mit mikrobiologischen 

Arbeitstechniken 
Ihre Tätigkeiten: 

• Mitwirkung bei der Erstellung von bakteriologisch-mykologischen Befunden (Probenannahme, 
Verwaltung von Patientendaten, Probenansatz, Organisation des Probenversands vom Institut für 
Pathologie an das Institut für Hygiene, Mikrobiologie und Umweltmedizin, Anwendung 
konventioneller mikrobiologischer Arbeitsmethoden) 

• Mitwirkung bei der Qualitätssicherung 
• Betreuung von Laborgeräten und Laborbereichen 

Ende der Bewerbungsfrist: 05. November 2008 (Kennzahl: D18 ex 2008/09) 
 
 
1 Stelle einer Referentin oder eines Referenten im Bereich Internationale Beziehungen und Weiterbildung, 
Abteilung Weiterbildung, zu besetzen ab 02. Jänner 2009. 
Anforderungsprofil: 

• Rechtliche Unbescholtenheit 
• Berufserfahrung im administrativen Bereich 
• Kaufmännische Ausbildung mit Matura (HAK-/HBLA-Abschluss) 
• Ausgezeichnete Kenntnisse des MS-Office-Pakets (ECDL von Vorteil) 
• Sehr gute Englischkenntnisse 
• Erfahrung im Umgang mit SAP und Datenbanken von Vorteil 
• Strukturierte und zuverlässige Arbeitsweise, hohe Lernbereitschaft 
• Ausgeprägte Serviceorientierung, höfliches und sicheres Auftreten 
• Teamfähigkeit, Verlässlichkeit, Belastbarkeit und Engagement 

Ihre Aufgaben: 
• Meldestelle für Weiterbildungsveranstaltungen 
• Einreichstelle für die Vergabe von Diplom Fortbildungsprogramm-Punkten 
• Servicestelle für Internationale Gäste (Ärztinnen, Studierende) der Medizinischen Universität Graz 
• Teamassistenz für den Bereich Internationale Beziehungen und Weiterbildung 

Ende der Bewerbungsfrist: 05. November 2008 (Kennzahl: A19 ex 2008/09) 
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1 Stelle einer Mitarbeiterin oder eines Mitarbeiters im Bereich Organisation in der Lehre, Abteilung 
Studienorganisation, zu besetzen ab sofort. 
Anforderungsprofil: 

• Rechtliche Unbescholtenheit 
• Abgeschlossene mittlere Schulbildung 
• Mehrjährige Berufserfahrung 
• Teamfähigkeit und Flexibilität 
• Kenntnisse MS Office und MS Windows 
• Kenntnisse AV-Medien von Vorteil 

Tätigkeitsprofil: 
• Beaufsichtigung der Unterrichtsräumlichkeiten (Sperrdienst) 
• Übernahme von Verwaltungsaufgaben (Post, Portierdienst, Schlüsselverwaltung, Auskunftser-

teilung) 
• Unterstützung der Lehrenden bei der Bedienung der technischen Einrichtungen in den Unterrichts-

räumlichkeiten im LKH-Eingangszentrum 
• Sicherstellung der Funktionsfähigkeit der technischen Einrichtungen sowie der allgemeinen Haus-

technik (Lift-Aufzugswärterschulung von Vorteil) 
Ende der Bewerbungsfrist: 05. November 2008 (Kennzahl: A23 ex 2008/09) 

 
 
Wiederholung der Ausschreibung vom 20. August 2008: 
1 Stelle einer Radiologietechnologin oder eines Radiologietechnologen für Magnetresonanzforschung 
(befristete Ersatzkraft gem. § 109 (2) UG 2002 idgF) an der Universitätsklinik für Radiologie, zu besetzen 
ab sofort, befristet bis 31. Dezember 2009. 
Anforderungsprofil: 

• Abgeschlossene Ausbildung zur Radiologietechnologin/zum Radiologietechnologen 
• Diplom gemäß BGBl. 460/MTD 

Erwünschte Kenntnisse bzw. Qualifikationen: 
• Interesse an der Mitarbeit an wissenschaftlichen Projekten im Bereich der Kernspintomographie 

und Spektroskopie (Datenakquisition, Auswertung, organisatorische Aufgaben) 
• Interesse an der Vorbereitung und Mitarbeit an Lehraufgaben und der Durchführung von tier-

experimentellen Studien 
• Erweiterte EDV-Kenntnisse 
• Bereitschaft zur Weiterbildung 

Ende der Bewerbungsfrist: 05. November 2008 (Kennzahl: A265 ex 2007/08) 
 
 
 

Univ.-Prof. Dr. Josef SMOLLE 
Rektor 

 
 
 


